[bookmark: _Hlk101183001][image: ]
[bookmark: _Hlk191593181]Mein Credo: Ruhm und Wahrheit von Gott und Jesus zeigen und das Böse anprangern.

Prolog: GOTT ist EINER! Sein Wort ist wahr, vollkommen, unveränderlich und EWIG       Die Welt wurde, wie prophezeit, abscheulich und sittenlos. Unheilbar! Man nimmt Gott und Jesus nicht ernst.
Der „Fürst der Welt“ regiert. Er wurde sehr mächtig. Lug, Trug, Brutalität, Rohheit nehmen zu: Luzifer - Effekt.
Ich bin kein Prophet, deute niemals Gottes Wort. Also schreibe ich Bibel-Wahrheit und rufe Menschen zu Gott.
Jesus verabscheut Traditionen, aber zahllose Menschen, sogar Gläubige, lieben diese viel mehr als Jesus.
Von gottlosen Menschen wurden / werden Gottes und Jesu Worte verfälscht – und genau das prangere ich an.                                                                                                          

Präsentiert von Bibel-Wahrheit / Menschen für GOTT                                Mit dem Ziel der Restaurierung des authentischen christlichen Glaubens
[bookmark: _Hlk191597243][bookmark: _Hlk191597291]Ostern                                                                                       
Was ist das überhaupt? Wo kommt es her?
Ich spreche gleich darüber. Aber zuerst lobe ich Gott und seinen Sohn
[bookmark: _Hlk191593431]Der Allmächtige GOTT,                                                                             Sein Name: יהוה – JHWH - (meist ausgelegt als „der Herr“)                                                                                           
Schöpfer des Himmels und der Erde, ist EINER! Es gibt keinen anderen! 
Er ist Anbetungswürdig und Er ist das Zentrum der Bibel, Seinem Wort!    

Jesus Christus, Einziger Sohn Gottes,                                                            ist das Herz des Neuen Testaments, Retter, Heiland für viele 

Hat Er das Herz seiner Anhänger, aller wiedergeborenen und getauften Christen?

Dieser Jesus hat den Willen seines Vaters getan,                                         treu und gehorsam bis in den Tod!

Seine Belohnung: Er sitzt zur Rechten seines Vaters, יהוה -JHWH                           welcher ihm alle Macht im Himmel und auf der Erde gegeben hat!                                                                         

Math. 28, (HFA) 18 Da ging Jesus auf seine Jünger zu und sprach: »Ich habe von Gott alle Macht im Himmel und auf der Erde erhalten. 19 Deshalb geht hinaus in die ganze Welt und ruft alle Menschen dazu auf, meine Jünger zu werden [macht alle Völker zu meinen Jüngern]! 
Tauft sie auf den Namen des Vaters, des Sohnes und des Heiligen Geistes!                                                                                         20 Lehrt sie, alles zu befolgen, was ich euch aufgetragen habe. Ihr dürft sicher sein: Ich bin immer bei euch, bis das Ende dieser Welt gekommen ist! «Sein Leben, Wirken sowie die schmähliche „Kreuzigung“ ist beschrieben in den 4 Evangelien, der Guten Botschaft, Gospel genannt.           Diese Tatsache ist gesichert; nicht nur in der Bibel erzählt, sondern auch in frühen außerbiblischen Dokumenten und den Dead Sea Scrolls bestätigt.
[bookmark: _Hlk191593517]Anm.: heidnisch ist immer satanisch und                                                                                                                                                                                                                                       Die Erde ist völlig in der Hand des „Fürsten der Welt“: Satan.                                         (Joh. 8,44 –1.Joh. 5,19 –2.Kor.4,4 – u.v.a.).  Zeichen deuten, dass wir in der Endzeit leben. Bald wird das „Tier“ die Welt regieren. Anfangs sieht es gut aus, aber dann: „Große Drangsal“!   
Christen warten sehnlichst auf Christus. Er zerschlägt alles Böse. Gottes Reich beginnt!                                          Jesus regiert die Welt 1000 mit den Seinen. Gerecht. Ohne Satan, Verbrecher, Betrüger.          Nach dem Millenium passieren viele gute Dinge. Zu viele für diesen Artikel. Darüber später.          
-2-                                                                                                                                                                        Nur Eines: Unter anderem wird geschehen:                                                                                                                                                               Jesus beruft das Endgericht ein! Du wirst vorgeladen werden, wenn du nicht ein wiedergeborener Christ bist. Also laufe über zu Gott. Schnell. Jetzt. Sonst…….           

wird dir Richter Jesus Christus Fragen stellen!

Was antwortest DU, wenn ER DICH fragt, warum DU unbiblische, satanische Mären angenommen hast und die Bibel - Wahrheit nicht oder nur teilweise glaubst?                                                                                                                                           Wenn ER fragt, warum DU heidnisches Weihnachten, die falsche Trinität feiest / glaubst? Warum DU trotz besserem Wissen die Binsenwahrheit über „Ostern“ zur Seite schiebst und heidnische / satanische Sitten übernommen hast?                                                        

Warum DU ein Stauros (Holz) *Kreuz* genannt, anstatt IHM verehrst und anbetest?                                                                                                                                                Was antwortest DU, wenn ER fragt, warum DU Legenden und gefälschten Bibel-Übersetzungen glaubst und entsprechend irrige Feste feierst?                                                                                                     Und warum DU Gottes Gebote nicht oder nur zum Teil beachtest?                                                               

Was wirst DU sagen? Denke gut nach. Die übliche Ausrede:  Ich kann auch an anderen Tagen feiern und / oder bin falschen Lehrern aufgesessen ist, zieht zweifellos NICHT!                                                                                                                         Was wirst DU sagen?  Aber es ist Tradition?  Jesus hasst Tradition!                                                                                                                                                                 

Was sagst  DU?  Schalte Dein Gehirn ein.  Jesus kennt dich und weiß ALLES!   

ER lässt sich garantiert nicht mit faulen Ausreden abspeisen!   

WILLST du vor das Gericht?                                                                                                                Ja? -    Dann mach so weiter!                                                                                                        


[bookmark: _Hlk191593653]Nein?                                                                                                                                DENKE! Mach das Richtige! Laufe über zu Jesus! Glaube an Gott. Glaube an den, den ER gesandt hat: Jesus Christus. Kehre um. Jetzt!

Jetzt können wir über *Ostern“ sprechen                                            Zunächst das, was „die Welt“ denkt und macht
[bookmark: _Hlk216188683]Ostern ist, wenn die Hühner eingesperrt werden und die Hasen Eier legen. Oder?  Very Cool, sagt die Jugend heutzutage.  

Doch was sagen die Kirchen, die Ableger der Röm. Kath. Kirche über dieses kirchliche Fest?                                                                                                                                 Man führt einen alten Brauch weiter. (Die Menschen glauben jeden Unsinn, den ihnen die Talar - Träger seit 1700 Jahren, seit Konstantin i.J. 312 Kaiser wurde, erzählen.) 

Natürlich mögen ALLE die Feiertage. Kinder freuen sich über den Osterhasen, der bemalte Eier und Geschenke bringt. Man muss nicht in die Schule oder zur Arbeit!                      Das ist sogar Super-Cool! Aber….
Die GROSSE Täuschung:                                                                                                    Osterfeier ist Tradition, wird auch „Auferstehungs-Sonntag“ genannt. Jesus wurde am 6. Tag der Woche, später „Karfreitag“, gedemütigt, gefoltert, verpönt, an das „Kreuz“ genagelt und starb. Am ersten Tag der Woche, Sonntag, ist er auferstanden.                             Diese Kirchen erzählen, gelinde gesagt, Märchen. Dieser 1. Tag (Tag der Sonne) wäre nach dem Kalender Gottes der 18. Nisan gewesen.                                                                     Doch nun? Fällt der 18. Nissan JEDES JAHR auf einen Sonntag? Komisch.                                           Es wurde ein Fest und Feiertag, der an die von Kirchen bestimmte und verkündete Auferstehung erinnern soll! Und dieser Sonntag ist seit Urzeiten der Feiertag f.d. Sonnengötter, heidnisch und damit satanisch. 
-3-     Das Wort Ostern ist NICHT in der Bibel zu finden und die angesetzten Tage stimmen NIE mit dem Kalender Gottes, den wirklichen Daten, überein. Kirchen predigen einige Halbwahrheiten über Jesus Christus und über den Glauben, den sie angeblich haben. Die Menschen lieben das, nehmen es für bare Münze, denn seit ihrer Geburt hören sie immer wieder die gleichen Entstellungen, während sich die Kirchlichen Kassen füllen. Schöne, ertragreiche Tradition!
[bookmark: _Hlk216190635]Wenn man über das angeblich „wichtigste Fest der „kirchlichen Christenheit“ redet, muss man nicht zwangsläufig bei seiner der religiösen Bedeutung anfangen, denn mit diesen Feiertagen und Bräuchen haben wiedergeborene Christen gewiss nichts gemeinsam                                                                                                  Über die Wahrheit und exakten Ereignisse schreibe ich unten, nach den heidnischen Lehren.  
[bookmark: _Hlk191594495]
Ja, dann, was hat es mit dem Begriff Ostern auf sich?                                                                                                                Lassen wir ein paar sog. „Experten“ zu Wort kommen.                                                                                            
Für den Begriff “Ostern” gibt es mehrere Erklärungen. Eine eindeutige Zuweisung gibt es nicht. „Man“ ist sich sicher, dass es von heidnischen Völkern kommt. Ergo: satanisch.     

[bookmark: _Hlk191594894]Eventuell möglichen Begriffserklärungen für “Ostern”                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                             

1.  Erklärung: Das Wort “Ostern” kommt vom Namen “Ostara” (Osten), so hieß die germanische Göttin des Frühlings, der Fruchtbarkeit und der Morgenröte. Zu Ehren dieser Göttin haben die Germanen im Frühling ein großes Fest veranstaltet. Deswegen heißt das erste große Fest zu Ehren der heidnischen Göttin “Ostern”.                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                           2.  Erklärung: Das Wort “Ostern” kommt in der *christlichen* Lehre von dem Wort “Osten”. Die Blicke der Frauen, die zuerst am leeren Grabe Jesu standen, richteten sich nach Osten zum Sonnenaufgang, da sie angeblich glaubten, dass Jesu von dort auf die Erde zurückkommt. Deswegen sind die Kirchen nach Osten ausgerichtet gebaut worden und in den älteren Gebäuden fällt das Licht der aufgehenden Ost Sonne durch ein besonderes Fenster direkt auf den Altar. (vergleiche Sonnenanbeter Kaiser Konstantin)
Der Name des Osterfestes lässt sich also gut deuten als das “östliche, morgendliche Fest”.                       3.  Erklärung: Ein sehr populärer christlicher Theologe des 12. Jh., Honorius Autun, leitete „Ostern“ von “Osten” ab (im engl. easter und east), der Himmelsrichtung des Sonnenaufgangs. Bei Sonnenaufgang am Ostermorgen - althochdeutsch den astarun - ließen sich damals angeblich viele Christen taufen.                                                                              4.  Erklärung: Für einen Übersetzungsfehler erklärte die evangelische Kirche in Deutschland das Wort “Ostern”. Die Osterwoche hieß auf lateinisch hebdomada in albis, was so viel wie “Weiße Woche” bedeutet. Der Plural des Adjektives alba (weiß) sei irrtümlich als “Morgenröte“ übersetzt worden, welche auf althochdeutsch eostarun hieß.                                           5.  Erklärung: Die jüngste Erklärung für das Wort “Ostern” liefert Jürgen Udolph, Professor für    Namenforschung, welcher bis 2008 an der Universität in Leipzig lehrte. Nach seiner Meinung stammt das Wort “Ostern” aus der nordgermanischen Wortfamilie ausa (gießen) und austr (begießen). So wurde ein vorchristlicher Wasserritus (sog. Taufe) als vatni ausa (mit Wasser begießen) bezeichnet                                                                                                        6.  Die Palmweihe gehörte früher, bevor sie in vielen Gegenden auf den Palmsonntag verlegt wurde, zu den heidnischen Ostergebräuchen. Die geweihten Zweige sollten nicht nur das Haus bis zur nächsten Erneuerung vor Blitz und Feuersgefahr schützen, sondern sie wurden      auch mit den Schalen der Ostereier und den Kohlen der Osterfeuer in den Ecken der Felder eingesteckt oder vergraben, um diese fruchtbar zu machen.                                                                    7. Es ist nur wenigen bekannt, dass das Fest auf vorchristliche Traditionen zurückgeht. Das Fest zu Ehren von Eastre wurde am Tag vor der Frühlings-Tag und Nachtgleiche gefeiert. Das alttestamentliche Passah wurde durch das heidnisch- kanaanäische Frühlingsfest der Fruchtbarkeitsgöttin Astarte (Mutter des Baal) ersetzt (babylonisch- assyrisch: Ischtar; im Alten Testament: Aschtoret und Aschera; altenglisch: Eostrae; althochdeutsch: Ostarun; Ostarun, heute OSTERN, war auch der althochdeutsche Name für das Frühlingsfest dieser Göttin.                                                                                                 Viele Osterbräuche zeigen deutliche Parallelen zu älteren, heidnische Fruchtbarkeits- Riten. Eine direkte Linie ist historisch nicht vollständig                       belegbar, aber die Ähnlichkeiten sind sehr auffällig
-4-                                                                                                                                               Wer hat eigentlich dieses Ostern eingeführt?  Natürlich der Pontifex Maximus, Kaiser Konstantin, der fingierte *Befreier der Christen* im 4. Jahrhundert und seine Kaiser Nachfolger, welche gleichzeitig Oberhaupt der Römischen Staatskirche waren. Und danach später Päpste. Konstantin verbot angeblich Christenverfolgung im Römischen Reich, nachdem er 312 die Macht übernommen hatte. 
Total falsch!                                                                                 
Die Christenverfolgung wurde schon 311 durch ein Edikt von Kaiser Galerius eingestellt!                                                    

Konstantin war ein Sonnenanbeter, blieb Heide und wurde politischer „Christ“.    Er soll auf seinem Totenbett getauft worden sein? (Konstantins Mutter war Christin)                                                                                                                  Er hat die römisch-heidnischen Götter auf ihren Plätzen belassen! Natürlich! (Sol Invictus, (unbesiegbarer Sonnengott) und Mithra [der aus dem Felsen Geborene]. Mithra eine Zeit Konkurrenz des Christentums, speziell bei den Soldaten. Etliches aus dem Kult wurde von Konstantins Röm. Kath. Kirche übernommen. Die Kopfbedeckung der sog. „Würdenträger“ ist noch heute die Mitra.
Nicht lange Zeit später hat man echte Christen als Ketzer, Hexen an Pfählen aufgehängt und öffentlich lebendig verbrannt, weil sie den Hokuspokus der römischen Kirche, welche von Konstantin als Oberhaupt gegründet wurde, nicht mitmachen, oder Mitglied werden wollten.                                                                                                                         Christendom / Konstantinismus war geboren und lebt noch gut in 2026!
[bookmark: _Hlk216192689][bookmark: _Hlk216194042]Alles wurde inszeniert, um die nun "Römischen Christen" von Juden zu trennen. Man wollte mit Gottesmördern, wie Juden bezeichnet wurden, nichts zu tun haben.
[bookmark: _Hlk191597440]DIE RÖM. KIRCHE SCHNITT SICH VON IHREN HEBRÄISCHEN WURZELN AB. 
Zukünftig sollte nicht mehr das Wort Jesu gelten:                                                                               "DAS HEIL KOMMT AUS DEN JUDEN"                                                                                  
sondern:                                                                                                                              
"DIE KIRCHE IST DIE ALLEINIGE MITTLERIN DES HEILS!"                                                                             
Sehr starker Tobak, schon arge Gotteslästerung. Leider nicht die einzige. Wenn man über die Feste der Kirchen und der sog. Christenheit redet, muss man fast zwangsläufig über die frühere kirchlich-religiöse Bedeutung sprechen, denn mit echtem Christentum haben Osterfeiertage / Osterbräuche überhaupt nichts gemeinsam.                                                                                                                                                                     

Was feiert die Welt, welche sich christlich nennt, unter dem Namen Osterfest?  Nichts, was ein wiedergeborener Christ feiern sollte!                                              Denn es ist von Heiden, *der Welt*, erfunden und damit von Satan!                                                                                                            Daher vergiss dieses unchristliche Ostern! Das einzig Wahre im Wort sind die Osterglocken, welche normalerweise in unserem Land um diese Zeit blühen!

Man sollte das Passahfest feiern. Wie Jesus! Mit Jesus! 
Fangen wir mit dem Einzug von Jesus am 10. Nisan in Jerusalem an.
[bookmark: _Hlk216195250]…8 Und viele breiteten ihre Kleider auf dem Weg aus, andere aber Zweige, die sie auf den Feldern abschnitten; 9 und die Vorangehenden und die Nachfolgenden riefen: Hosanna! Gepriesen ⟨sei⟩, der da kommt im Namen des Herrn! (Mark. 8, ff)
[bookmark: _Hlk216198020][bookmark: _Hlk191938431][bookmark: _Hlk216194308]Math. 21, (HFA) 8 Viele Leute breiteten ihre Kleider als Teppich vor ihm aus, andere rissen Zweige von den Bäumen und legten sie auf den Weg. 9 Vor und hinter ihm drängten sich die Menschen und riefen: »Gelobt sei der Sohn Davids, ja, gepriesen sei, der im Auftrag des Herrn kommt! Gelobt sei Gott hoch im Himmel!« 10 Als er so in Jerusalem einzog, geriet die ganze Stadt in helle Aufregung. »Wer ist dieser Mann?«, fragten die Leute. 11 »Das ist Jesus, der Prophet aus Nazareth in Galiläa«, riefen die Menschen, die ihn begleiteten.
-5-                                                                                                                                                                                     Der Palm-Sonntag ist in Wirklichkeit ein Palm-Sabbat!


Was fällt dir auf, wenn du "Palm-Sonntag", "Oster-Sonntag", "Pfingst-Sonntag" hörst? Wirst du hellhörig? Du solltest!          Diese Tage fallen IMMER auf einen Sonntag!


Alle Kirchen und deren Ableger nennen sich meist *christlich*. Sie haben                              ihren Kalender bewusst so gestaltet, dass in JEDEM Jahr die Jahres-Feste auf einen Sonntag fallen.

[bookmark: _Hlk216194732]Sie haben es gewagt, das Gesetz Gottes und die Festzeiten im Kalender Gottes für nichtig zu erklären, sie zu ändern und eigene, sakrale Festtage zu erfinden.
[bookmark: _Hlk216195480]
Der schlechte Herrscher "wird sich unterstehen, Festzeiten und Gesetze zu ändern" (Dan 7,25)  


Die Absonderung der Lämmer, welche geopfert werden sollten, ist am 10. Nisan.    

Jedes Jahr!  Der Einzug von Jesus in Jerusalem war ebenfalls der 10. Nisan. 
[bookmark: _Hlk191938465][bookmark: _Hlk191938559][bookmark: _Hlk68192224]

Monat Nisan und Passah Woche.                                                                                                Nisan (Abib) ist Frühlingsmonat, der erste Monat des Jahres. Im Jahr der Tötung Jesu‘ war der Tag, an dem das Passahlamm ausgesondert wird, der 10. Nisan, und Palm Sabbath. Am Dienstagabend, schon Mittwoch, 14. Nisan wurde das Passah Mahl auch von Jesus und Seinen Jüngern verzehrt. Später an diesem Abend (Tag) wurde Jesus verhaftet und am Nachmittag getötet.  Am 15. Nisan war der Hohe Sabbat oder Fest Sabbat! Der Rüsttag für den wöchentlichen Sabbat war Freitag, 16. Nisan und Sabbat war der 17. Nisan, erster Sabbat von 7 vor Pfingsten. Der zweite Sabbat war der 24. und so fort. Auf den ersten Blick sieht alles etwas diffizil aus, aber wenn du den Chart unten genau ansieht und die Gegebenheiten bedenkst, wird es klar werden. Nicht vergessen: der „Tag“ geht von Abend zu Abend.

[image: Passah Fest, 10. Nisan, Palm Sabbat, Palmsabbat, Kalender Gottes Bibel]

Kirchen und fast alle *Christlichen* Gemeinden lehnen den Sabbat ab, denn der heilige Tag Gottes wurde schon 313, per Edikt in 321, vom Heiden- Kaiser Konstantin und den Bischöfen seiner Röm. Kirche abgeschafft. Statt dessen haben die „christlichen“ Sonnenanbeter dieser Kirche der Sonnen-tag, den 1. Tag der Woche, bestallt.                   Sie haben diesen Tag später den *Tag des Herrn* genannt.                                               

Diese satanischen Heiden haben einfach den Tag des Herrn, den Sabbat, abgeschafft. 

[bookmark: _Hlk216196575]Unfassbar, doch damals mussten die Menschen mitmachen! Und heute? Die meisten Menschen feiern freudig mit. Sie wissen NICHTS von dem Betrug! Doch die Kirchen und Pastoren WISSEN! Sie scheren sich nicht darum. Doch, viele scheren sich darum, aber anders als sie sollten! In modernen internationalen Standards (z.B. ISO‑Normen) wurde der Montag erster Tag der Woche, der Sonntag damit der 7. Tag! Die seit 1700 Jahren falschen Tage in imitierten Bibel Übersetzungen stimmen plötzlich wieder! Menschlich? Satanisch?                                                                                                                   Das ändert absolut nichts an der original biblischen Ordnung und der siebte Tag, Samstag, der Sabbat bleibt – zumindest für echte Christen.                                             Unser Trost: Gott kennt die Zukunft. ER macht ALLES richtig!                                              
[bookmark: _Hlk216196839]-6-                                                                                                                                      Die UN beschloss in 2015, den Klimawandel als Grund für die kommende Weltregierung vorzutäuschen.  Glauben die winzigen und unwissenden Menschlein wirklich, sie könnten das Klima verändern und hätten das auf dem Gewissen. Wie dumm und borniert kann man eigentlich werden? Und dann kam die Pandemie. Und dann kam der Krieg. Und noch ein Krieg! Angst vor der Rezession. Menschen, fürchtet die kommende große DEPRESSION und die unausweichlichen kommenden Kriege. 
Leute, lest die Bibel. Seid informiert. Die Rezession ist da, die Depression unterwegs. 

Menschen sollten Angst haben vor der großen TRÜBSAL, vor dem in der Offenbarung beschriebenen „Tier“!  Lese die Bibel und sei informiert. Kehr um, bevor es zu spät ist!                                                                                                                                                                                 
[bookmark: _Hlk216197068]
Kehr um, bevor es zu spät ist! Die Katastrophen sind wie die Stimme Gottes!                                      
(Alles, was prophezeit ist, hat angefangen. Erdbeben (ca. 40/Monat), Vulkanausbrüche, Überschwemmungen, Große Stürme, Teure Zeit, Abfall von Gott, Abtreibungen, Hurerei, Scheidungen, Homosexualität, Sodomie und viel mehr).                                                                Matth.24(HFA) 5 Denn viele werden unter meinem Namen auftreten und von sich behaupten: ›Ich bin der Christus, der von Gott erwählte Retter!‹ Und so werden sie viele in die Irre führen. 6 Ihr werdet von Kriegen hören und davon, dass Kriege drohen. Lasst euch dadurch nicht erschrecken! Das muss geschehen, doch es bedeutet noch nicht das Ende. 7 Ein Volk wird gegen das andere kämpfen und ein Königreich das andere angreifen. In vielen Teilen der Welt wird es Hungersnöte und Erdbeben geben. 8 Das alles ist aber erst der Anfang–wie die ersten Wehen bei einer Geburt                                                                                                                           Nun WISST ihr, dass Gottes Word, die Bibel, Recht hat! Bald ist es soweit!
[bookmark: _Hlk216197586][bookmark: _Hlk191938677]
Natürlich berechnen die Kirchen, die Welt, den Palm-*Sonntag* anders als Gott.   Zum besseren Verständnis nehmen wir einmal an, dass der Sonnenuntergang um 19.00 h ist. Der 13. Nissan endet dann um 18.59 und der 14. Nissan fängt um 19.00 h an. Dieser Tag endet demnach am 14. um 18.59 h.  
[image: Palm Sabbat Jesus, Auferstehung Jesus am Sabbat, 10. Nisan]
Die genauen Abläufe habe ich bereits oben beschrieben. Der erste Monat (Nisan, Abib) des Jahres begann im Kalender Gottes (= Kalender der Bibel) immer dann, wenn die erste Sichel des Mondes über Jerusalem zu sehen war. So fällt der Hohe Sabbat (15. Nisan, Passah) jedes Jahr immer auf eine Vollmondnacht
[bookmark: _Hlk191938784][bookmark: _Hlk191938859]                      
Was ist nun der Kernpunkt?                                                                                     Bitte die Einzelheiten in den Evangelien nachlesen.                                                    

Jesus wanderte 3+ Jahre durch das Land und predigte, was ER von seinem Vater hörte. Er heilte Kranke, trieb böse Geister aus. Er vergab die Sünden von Menschen. Das war den Priestern / Pharisäern suspekt. Sie haben ihm immer wieder (vergeblich) Fangfragen gestellt, denn sie wollten ihn anklagen und loswerden.                                                                                       Bei einer Gelegenheit fragten die Pharisäer / Schriftgelehrten nach Seiner Autorität und um ein Zeichen. 
Er antwortete und sprach zu ihnen: Ein böses und abtrünniges Geschlecht fordert ein Zeichen aber es wird ihm kein Zeichen gegeben werden, es sei denn das   
                                                                 #
Zeichen des Propheten Jona
-7-   
Denn wie Jona 3 Tage und 3 Nächte im Bauch des Fisches war, so wird der                                                                [wörtlich: in der Leibeshöhle des Seeungeheuers]
Menschensohn 3 Tage und 3 Nächte im Schoss der Erde sein.
                                                                                                                                                           

[wörtlich: „im Herzen der Erde 3 Tage und 3 Nächte“]
Mt 12,38-40: 3 Tage + 3 Nächte. NICHT Freitag Nachm. bis Sonntag Morg. Kannst du zählen? Rechne! 


Es gibt / gab tatsächlich Milliarden Leute, die denken, dass Jesus nicht wusste, was 3 Tage und 3 Nächte sind!                                                                                     
[bookmark: _Hlk216202459]

Mittwoch, der 5. Tag, 14. Nisan, z.B. im Jahr 035
[bookmark: _Hlk191938915]Jesus ist mit seinen Jüngern im *oberen Raum* des Hauses, fertig für das Passahmahl. Jesus nimmt aber zunächst einen Wasserbehälter und wäscht erstmal die Füße seiner Jünger. Danach verzehrt Jesus mit seinen Jüngern, wie alle Juden damals, zum Anfang des neuen Tages= abends und nun der 14. Nisan, das Passahmahl. (nun: Abendmahl)
[bookmark: _Hlk191939013][bookmark: _Hlk191853917]Dann, nach Lukas 22, (HFA) sagte ER                                                                                              14 Als die Stunde für das Passahmahl gekommen war, nahm Jesus mit den Aposteln an der Festtafel Platz.                                                                                                                                            15 »Wie sehr habe ich mich danach gesehnt, mit euch dieses Passahmahl zu essen, bevor ich leiden muss«, sagte er.    
16 »Ihr sollt wissen: Ich werde das Passahmahl erst wieder in Gottes Reich mit euch feiern. Dann hat sich erfüllt, wofür das Fest jetzt nur ein Zeichen ist.«     
17 Jesus nahm einen Becher mit Wein, sprach das Dankgebet und sagte: »Nehmt diesen Becher und trinkt alle daraus! 18 Ich sage euch: Von jetzt an werde ich keinen Wein mehr trinken, bis Gottes Reich gekommen ist.«                                                                                                                                                      21 Aber euch muss klar sein: Hier mit mir am Tisch ist der Mann, der mich verrät.                                     22 Der Menschensohn muss zwar sterben, wie es ihm von Gott bestimmt ist. Aber wehe seinem Verräter!«  23 Bestürzt fragte einer den anderen: »Wer von uns könnte so etwas tun?«                                                                                                                                  
(Bitte alle Einzelheiten in der Bibel nachlesen und beachten, dass in den meisten Bibeln die Fassung der erste Tag, Sonntag, bewusst falsch übersetzt ist. Die original griech. Bibel sagt IMMER der Sabbat, 7. Tag der Woche. Luther hatte es 1545 noch richtig übersetzt!)
[bookmark: _Hlk216208158]
Nach dem Mahl und Seinen Reden ging Jesus mit den Jüngern zum Ölberg, wo er verhaftet wurde.                                                                                                                           Bitte die Einzelheiten in Lukas 23 und Math. 26 u. 27 nachlesen. Du wirst weinen!
[bookmark: _Hlk191939059]
Es war die Nacht des 14. Nisan. Es war noch immer Mittwoch.                                                      
Jesus wurde zunächst einmal vor den Sanhedrin geschleppt. ER, der ein sündenloses Leben führte, wurde angeklagt, verhört ….. Eigentlich war verboten, dass das höchste Gericht bei Nacht *tagt*. Man hat das Verbot umgangen, denn die Gelehrten und Pharisäer wollten Jesus schnell verurteilen und töten lassen. Die Jüdischen Gerichte konnten verurteilen, aber kein Todesurteil vollstrecken. Das durften nur die Römer.        


Sie schleppten Jesu zum Röm. Prokurator Pontius Pilatus. Der wollte Jesus nicht verurteilen, Er habe doch nichts verbrochen. Sie brachten Jesus zu König Herodes. Der wollte damit auch nichts zu tun haben. Zurück zu Pilatus. Die Pharisäer wollten unter allen Umständen und schnell den Tod Jesu.                                                                                            Sie haben Pilatus bedroht und erpresst bis er einknickte.                                       

[bookmark: _Hlk192029516][bookmark: _Hlk191939116]Der vor dem Palast versammelte und schreiende Pöbel, mit Pharisäern infiltriert, wollte den Tod von Jesus. Pilatus gab nach und verurteilte den Unschuldigen zum Tode.                                                                                                                                                           Die Römischen Soldaten haben IHN beschimpft, bespuckt, ausgepeitscht, eine Dornenkrone auf den geschundenen Kopf gesetzt und unsäglich gedemütigt!                                                                                                         Jesus, der Sohn Gottes, wurde zur Hinrichtung gebracht! -8-                                                                                                                                                        ER sollte den Stauros (Übersetzt: Holz, Pfahl, Baum) *Kreuz* genannt, tragen. Ein ganzes Kreuz tragen? Unmöglich. Wenn der Galgen ein Kreuz war, muss der aufrechte Pfosten schon auf Golgatha eingegraben gewesen sein. Demnach sollte Jesus den Querbalken tragen. ER war aber zu sehr entkräftet. 
Die Soldaten haben dann Simon von Cyrene gezwungen, das Holz zu tragen. Auf Golgatha wurde Jesus von den Soldaten nackt ans Holz genagelt, was sonst nur bei Schwerverbrechern üblich war. 
[bookmark: _Hlk191753817]Das zu schreiben, tut weh. Der Mensch Jesus hielt fürchterliche Schmerzen aus!                                                                                             


[bookmark: _Hlk216208249]Um die 6. (3. Std. hebräisch) bis zur 9. Stunde verfinsterte sich die Sonne und der Vorhang im Tempel riss in zwei Teile.
[bookmark: _Hlk191763740]Jesus rief mit lauter Stimme:                                                                                                  „Vater in deine Hände befehle ich meinen Geist“ und verschied   Die Schmerzen und Demütigungen, die mein Heiland erlitt, waren barbarisch.                                                                                                                                                           Schon bei dem Gedanken daran kommen die Tränen.                                                        Und Gott, der Vater, hat gewiss mit seinem einzigen Sohn mitgelitten.  Dessen bin ich mir sicher. Das alles hat Jesus                                       freiwillig erlitten, damit viele Menschen gerettet werden können.
[bookmark: _Hlk191755329]Wie viele Menschen nahmen / nehmen dieses Opfer an?                                                                       Sehr wenige! Viel zu wenig! Wach auf, Mensch!                                                                                              
[bookmark: _Hlk192666345]Ich hoffe und bete, dass alle, die ich für Brüder und Schwestern in Christus halte, wirkliche, echte Christen sind und Gott ihnen nachsieht, wenn sie noch an den heidnisch-satanischen Menschentraditionen wie Sonnentag, Weihnachten, Trinity,                                                             Ostern, und anderen kleben und ihnen hilft, sich loszureißen sowie alle Gebote zu befolgen. Ich hoffe und bete, dass christliche Gemeinden den Gottesdienst wieder auf Gottes heiligen Tag, den Sabbat, legen. (Freitagabend- Samstagabend) 
Gott würde nicht nur meiner Teilnahme zustimmen,                                 sondern auch der von vielen anderen Menschen.
Dies ist eine Gewissheit, denn Gott hat eine Belohnung                                       für solche versprochen, die Seinen Heiligen Sabbat halten!
[bookmark: _Hlk216209772]Später am 14. Nisan:                                                                                                                            Ein gerechter Mann, Josef von Arimathia, bat Pilatus um Jesu Leib und wickelte diesen in ein Leinentuch. Er legte Jesu Körper in ein Felsengrab, seine eigene Gruft und wälzte einen großen Stein vor den Eingang.                                                                                                                

[bookmark: _Hlk216210440]Es war Rüsttag - und der Hohe Sabbat (1. Pessach – am Abend) brach bald an.  


Mein künftiger König war beerdigt und schlief in Seiner Gruft.                                                                                          


Doch die jüdischen Führer gaben noch immer keine Ruhe. Mt. 27:  62 Am nächsten Tag aber, der auf den Rüsttag folgt, versammelten sich die Hohen Priester und die Pharisäer bei Pilatus   63 und sprachen: Herr, wir haben uns erinnert, dass jener Verführer sagte, als er noch lebte: Nach drei Tagen stehe ich ⟨wieder⟩ auf.  
64 So befiehl nun, dass das Grab gesichert wird bis zum dritten Tag, damit nicht etwa seine Jünger kommen, ihn stehlen und dem Volk sagen: Er ist von den Toten auferweckt worden. Und die letzte Verführung wird schlimmer sein als die erste. 
                                                                                                                                                               
-9-                                                                                                                                                                
65 Pilatus sprach zu ihnen: Ihr sollt eine Wache haben. Geht hin, sichert es, so gut ihr könnt!    66 Sie aber gingen hin und sicherten, nachdem sie den Stein versiegelt hatten, das Grab mit der Wache.                                                                                                                                                                                                                              

Nach dem Rüsttag (5. Tag) war Hoher Sabbat / Passah - Kein Samstag-Sabbat-.                                                                                                                                              Mit den folgenden Charts kann jeder das leicht nachvollziehen. Rechne nach. [image: ]
[bookmark: _Hlk191766442]
[bookmark: _Hlk191763821]Seit 1700 Jahren werden kirchliche Traditionen über die biblische Wahrheit gestellt — meistens aus Machtinteresse, manchmal aus Unwissen. Das Ergebnis ist das Gleiche: Die ursprüngliche Lehre Jesu wurde verdrängt.                                                                                Zur Erinnerung: Wer fing ab dem Jahr 312 allen Schwindel an? Ein Kaiser und Sonnenanbeter, Führer seiner Röm. Kath. Kirche und deren Bischöfe.                        Seine Nachfolger und die Päpste traten in die Fußstapfen, wurden noch ruchloser!                          Und wenn gelogen wird, ist Satan nicht weit weg.

[bookmark: _Hlk216695425]Zum Nachvollziehen: Wie die Bibel sagt, wurde Jesus am Nachmittag des Rüsttages VOR dem Passah, dem großen Sabbath, ins Grab gelegt.                                                                  

Der erste Tag. (Mittw.Nachm.-Abend)				14. Nissan, Mittwoch
Dann kommt die erste Nacht und der zweite Tag.	15. Nissan, Donnerstag                                                                                               Dann die zweite Nacht und der dritte Tag.			16. Nissan,  Freitag       Dann kommt die dritte und letzte Nacht.                	17. Nissan,  Samstag   Angebrochene Tage und Nächte, (hier Mi + Sa) gelten nach jüdischem Recht als ein ganzer Tag / Nacht.                           

Und es war Sabbath, der erste (Samstag) Sabbath von 7 bis Pfingsten. 

Mark. 16,9 Jesus wurde frühmorgens am-ersten Tag der Woche-ersten Sabbat von            Seinem Vater aufgeweckt - und erschien zuerst Maria Magdalena, die er von sieben Dämonen befreit hatte. Gelb unterlegter Teil oben= absichtliche Falschübersetzung! 
[bookmark: _Hlk191939285]   450 [e]	1161 [e]	4404 [e]	4413 [e]	4521 [e]
9   Anastas	de	prōi	prōtē	sabbatou
9   «Ἀναστὰς	δὲ	πρωῒ	πρώτῃ	σαββάτου  ,
9   having risen	moreover	early [the]	first [day]	of the week
9   V-APA-NMS	Conj	Adv	Adj-DFS	N-GNS                     Und der erste Sabbatmorgen,  De
-10-   Und er stand früh am ersten Tag der Woche auf.   nach Google                                                                                                                                                   Richtig, wie im Original: ……frühmorgens am ersten Sabbath (von 7) von ………

Obiges Bild (Seite 9) ist eine Kopie aus dem Original Griechischen. Daher kann es keinen Zweifel geben. Jeder kann es auf jedem Browser nachsehen. Klartext:                        

Jesus wurde früh (am) ersten Sabbat (erster von 7 bis Pfingsten) von Seinem Vater aufgeweckt. 
Das griechische Wort  - sabbatou -   können wir auch ohne griech. Kenntnisse entziffern

JEDE ANDERE AUSSAGE IST UNBIBLISCH. TÄUSCHUNG, BETRUG, UM DEM SONNTAG, DEM ERSTEN TAG DER Woche, - MEHR -  GEWICHT zu GEBEN UND die falsche Doktrin zu unterstützen.                                                                                                           Denn der erste Tag war und ist Feiertag für die Röm. Sonnengötter, 
                                                         

Gott hätte Jesus NIEMALS am 1. Tag aufgeweckt                               ER hat Seinen Sohn an Seinem Heiligen Tag, Sabbat, aufgeweckt.
                           
Seit dem 4. Jahrhundert u.Z. glauben fast alle Menschen einer bösen, von Satan erfundenen Lüge. Die Konstantinische Kirche hat mit ihren falschen Doktrinen Millionen von Menschen verfolgt, gefoltert, getötet, welche den Betrug nicht mitmachen wollten. Fast alle Menschen sind den geldgierigen und blutrünstigen Ambitionen dieser Kirche gefolgt. Die, welche entschieden mitgemacht haben, waren ebenfalls böse. Andere haben aus Angst geschwiegen!                                       
[bookmark: _Hlk191767419]Anmerkung:                                                                                                                                                                                             
Die Bibel berichtet, dass es tatsächlich zwei Sabbate gab, den "Hohen Sabbat" (jährlicher Sabbat) und den "Ersten Sabbat" (wöchentlicher Sabbat).                                             Es kann also im Jahr der Tötung Jesu keinen "Doppel-Sabbat" (d.h. wenn der jährliche Sabbat auf einen wöchentlichen Sabbat fällt) gegeben haben.
[bookmark: _Hlk192034830][bookmark: _Hlk191939408][bookmark: _Hlk191767742]Die Bibel betont, dass der Rüsttag des 14. Nisan ein besonderer Tag ist, weil er der Vorbereitungstag für den Hohen Sabbat (Donnerstag) war. Wäre es der Tag vor                                                                                                                                                                 einem Doppel-Sabbat, so wäre keine Unterscheidung notwendig, denn der                     14. Nisan liegt jedes Jahr vor dem Hohen Sabbat.                                                                    Wenn der 14. Nisan auf einen Freitag fällt, würde der eine Wochentag zwischen den beiden Sabbaten fehlen, an dem die Frauen die Salben vorbereiteten, Zwischentag.                                                                                                                                                                                                     
Hätte man Jesus an einem Freitag getötet, könnte das wichtige                                Zeichen des Messias (drei Tage und drei Nächte)                                                        nie erfüllt werden. ER wäre nur einen Teil der angesagten Zeit im Grab gewesen. Jesus hat nicht gelogen. ER konnte und kann nicht lügen                                                           und ER konnte und kann rechnen. Garantiert!                                                                                                                         Das Grab sollte "bis zum dritten Tag" und nicht "bis morgen" bewacht werden.
Die wörtliche Übersetzung der Evangelien beweist zweifelsfrei, dass die Frauen "an einem Sabbat-Morgen" zum Grab kamen (s. Interlinear Bibel).                                                  Die entsprechenden griechischen Ausdrücke für                                                                 "nach dem Sabbat", "am ersten Tag der Woche", "an einem Sonntag"                                                                                                                   finden sich nicht im griechischen Grundtext. Es ist eine Fälschung!                                     Und auch in Zukunft wird niemand diese Worte finden, denn Gott nennt den Sabbattag siebenmal beim Namen (in Singular und Plural). Markus betont sogar, dass es "früh des ersten Sabbats" war (und nicht "früh des ersten Sonntags"). 
-11-   Viele Bibeln, auch die von Luther 1545, die korrekt aus dem Griechischen übersetzt wurden, bestätigen, dass die Frauen "an einem Sabbat"-Morgen (oder „an einem Samstag"-Morgen) zum Grab kamen (siehe Mt 28,1; Mk 16,2; Mk 16,9; Lk 24,1; Joh 20,1; Joh 20,19). Es gibt NICHT zwei verschiedene Auferstehungstage, wo sich jeder einen beliebigen aussuchen kann, je nachdem welche Bibelübersetzung er/sie verwendet oder welcher Glaubensrichtung er/sie angehört. 
Wirklich ist nur der biblische Auferstehungs-Sabbat:  17. Nisan. Und es gibt einen erfundenen, unbiblischen, heidnisch–satanischen- theologischen Auferstehungs - Sonntag, den Christendom so sehr liebt: Oster-Sonntag.
[bookmark: _Hlk191769390]
9   V-APA-NMS	
4404 [eprōi	Adv	Adj-DFS	N-GNS		
 -						
Jesus ist am 1. Sabbath auferstanden, morgens und begegnete Maria Magdalena.                                     Es ist der ERSTE von 7 Sabbaten bis Pfingsten. Es war der 17. Nisan.                                                                              In 2020 hatten wir dieselbe Kalender Konstellation. Schau mal diese Kalender an.                               4.4.= 10. Nisan, Palm - Samstag 8. April = 14. Nisan-Abendmahl, Folterung und Tötung                        11. April =17 Nisan= 1. Sabbath und Auferstehung------------------------------------------------------------(aus scripture for all)   	https://www.scripture4all.org/OnlineInterlinear/NTpdf/ma16.pdf                           16:9 anastas anastas G450 vp 2Aor Act Nom Sg m UP-STANDing rising	 	                                             de de G1161 Conj YET YET	   prwi prOi G4404 Adv to-morning in-the-morning			
prwth prOtE G4413 a_ Dat Sg f BEFORE-most to-first-day sabbatou sabbatou G4521 n_ Gen Sg n OF-SABBATH Auferstanden noch am Morgen des 1. Sabbath                                                                                                       JEDER KANN DEN (absichtlichen) Engl. ÜBERSETZUNGSFEHLER in der Original Kopie SEHEN. 
 In 2026 haben wir dieselbe Konstellation – der Auferstehungs- Sabbat ist der 4. April		
Der 14. Nisan im Jahr der Kreuzigung kann kein Freitag gewesen sein. Die biblischen Angaben (Jona‑Zeichen, zwei Sabbate, Salbenzubereitung) schließen einen Freitag im Todesjahr Jesu eindeutig aus. Ein Sonntagsmärchen für laue Christen, deren Wissen nur aus Interpretationen und Verdrehungen vom Wort Gottes besteht.                                        Trotzdem suchen sie -vergeblich- einen Auferstehungs-Sonntag in der Bibel.                                                


Die Verführten finden aber 7-mal den Auferstehungs-Sabbat darin geschrieben. Gott macht keinen Fehler! ER ist der Schöpfer der Erde und der Sprache. ER weiß, welche Wörter im Griech. Text benutzt und welche ganz bestimmt nicht verwendet wurden. (s. Interlinear), woher ALLE Übersetzungen kommen -sollten-).                                                                                                                                               Gott ist Geist. Wir sollen IHN ehren in Geist und Wahrheit! ER ist OHNE Fehler!
Auszug aus der originalen interlinear griechischen Bibel                                                                               
Interlinear Markus 16,9 – Jeder kann es prüfen. Prüfe es! Zeige es deinem Prediger 
https://bibeltext.com/interlinear/mark/16-9.htm	 		
   450 [e]	1161 [e]	4404 [e]	4413 [e]	4521 [e]	Strong Nummern
9   Anastas	de	prōi	prōtē	sabbatou	Sabbat in Griech.

9Ἀναστὰς	δὲ	πρωῒ	πρώτῃ	σαββάτου  ,	original Griech.
 Original Engl.
 having risen	moreover	   early [the]	first [day]     of the week         (gestrichen.  absichtl. falsch übers.)  
having risen   moreover	early [the]	first	 Sabbath   obig. falsches Engl. gestrichen von mir	
Auferstanden am Morgen       Frühe (am)	ersten	 Sabbat      Deutsch von mir
                  
Der Todestag Jesu fällt in 2026 auf Mittwoch, den 1. April
14. Nisan 5786 = 1. April 2026 (Orthodoxes Datum 7. April nach Julian. Kalender)
17. Nisan 5786 = 4. April 2026 – Samstag – Sabbat = Auferstehung Jesu
Die ist die gleiche Konstellation wie im tatsächlichen Todes - Jahr – Zeitpunkt 
[bookmark: _Hlk101342173]

-12-                                                                                                                                             Alle Texte aus den Originalen sagen, dass Jesus früh am Morgen des 1. Sabbats aufgeweckt wurde.                                                                                                                        Nur wenige Bibelausgaben sind richtig übersetzt. Meistens wird der 1. Tag der Woche angegeben anstatt Sabbat. Viele Übersetzer mit Kirchenbrille folgen leider kirchlichen Traditionen, nicht dem griechischen Grundtext. Dadurch entstanden seit vielen Jahrhunderten Fehlübersetzungen zugunsten des Sonntags.                                                                                                                      

Jeder Interessierte kann den Schwindel erkennen. 
Prediger WISSEN, kennen die Wahrheit.                                                                                                                                 Aber sie machen mit. Wer steckt hinter dem Betrug? Die Kirchen? Satan?                                                                                           
Warum dieser Betrug?                                                                                                               

Weil Kaiser Konstantin es ab 312 zusammen mit den Bischöfen seiner Röm. Kirche (später Röm. Kath. Kirche) ausgeheckt hat. Man hat den Sabbat 313 auf Sonntag gesetzt und als Herrentag -lat. Dominica Dies- in die „christliche“ Literatur eingeführt
Um das Maß voll zu machen, hat Konstantin in den Sabbat total verboten und der Sonntag musste seit 321  (wie auch noch heute) per Gesetz befolgt werden. Sein Konzil hat das in 325 bestätigt. (Ein Bischof hat dagegen gestimmt, einer verließ das Konzil. Beide wurden verbannt und sind kurz darauf im Exil gestorben *worden*)
Die *Kirche* (RKK) hat tatsächlich den Ruhetag Gottes, den Sabbat, abgeschafft und dafür den Tag der römischen Sonnengötter (Sol Invictus, Mitra), den Sonn(en)tag dafür eingesetzt. Die Römer klebten an ihren alten *göttern*.                                                   Die Kopfbedeckung kirchlicher Würdenträger wird noch heute Mitra genannt.
Die katholische Vulgata Bibel wurde um 400 von Hieronimus im Auftrag des Papstes aus der Original Bibel (Septuaginta) ins Lateinische übertragen und existiert noch heute. (An dieser Stelle ist zu bemerken, dass die Ev. Kirche die Luther Bibel von 1545 mehrmals revidiert hat. In dieser alten Luther Bibel steht noch Sabbat                                                                                    geschrieben, NICHT Sonntag. Trotzdem wird seit Jahren Sonntag abgedruckt. Warum?) Sind sie auch Fälscher?
[bookmark: _Hlk191939779]Konstantin hat sich schon 312 zum Führer der Röm. Kirche aufgeschwungen. Er selbst war Sonnen-Anbeter, also Heide, und hat alle heidnischen „götter“ neben dem, nein seinem Christentum belassen. 
Christentum wurde Christendom, Konstantinismus.                                                                                          

Mithra und Sol-Invictus haben „mitregiert“.   SIE REGIEREN NOCH HEUTE MIT.         Die „Bischöfe“ hat Konstantin reich beschenkt mit Gold und Immobilien, und sie wurden Konstantins Vasallen. Heiden oder Christen? Ein Durcheinander? Es wurde schnell eine Misch-Heiden-Kirche unter christlichem Namen. Konstantin wurde angeblich auf dem                                                       Sterbebett von seinem Freund/ Feind und Macht verführten Bischof Eusebius getauft. 

Wiedergeborene Christen gab kaum noch in dieser Kirche.                                     Sie wurden schon wieder verfolgt nach dem Motto: mach mit oder stirb.   
Sie mussten sich -wieder einmal- verstecken.                                                                                                                                                                                                                 
                                                                                                                                                                                     Sind TRADITIONEN von Menschen WIRKLICH bejaht von GOTT? NIEMALS!                                                                                                                                     Jesaia hat schon dagegen geschrieben und Jesus hat es definitiv abgelehnt. …….Dieses Volk ehrt mich mit den Lippen, sein Herz aber ist weit weg von mir.                        7 Vergeblich verehren sie mich; was sie lehren, sind Satzungen von Menschen.                               8 Ihr gebt Gottes Gebot preis und haltet euch an die Überlieferung der Menschen.                                                                                                                            

Diese Traditionen, die Christendom so sehr liebt, haben dem Leib Christi                                                                                                                                                                                        massiven Schaden zugefügt. Sie wurden zu einem bequemen ERSATZ für die Lehre von Jesus Christus, dem König SEINER Gemeinde.
-13-  
Denken diese Namenschristen wirklich, dass Jesus Christus darüber hinwegsieht? Dann sollen sie so weitermachen.                                                                      Sie werden die Antwort eines Tages von IHM hören.                                                               Aber dann wird es zu spät sein!
Gibt es irgendwo eine wahrhaftige Gemeinschaft im Land? Ich suche sie!
Noch eine Kopie des orig. griechischen Text aus Joh. 20,1. Auch hier                                                                                                                                                             
https://biblehub.com/interlinear/john/20.htm      (Johannes 20,1 (ein Teil))
man sieht auch hier ganz klar, dass man vorsätzlich gelogen und falsch übersetzt hat und noch tut
 3588 [e]	1161 [e]	1520 [e]	3588 [e]	4521 [e]	3137 [e]	3588 [e]	3094 [e]
1   Tē	de	mia	tōn	sabbatōn	Maria	hē	Magdalēnē
1   Τῇ	δὲ	μιᾷ	τῶν	σαββάτων  ,	Μαρία	ἡ    Μαγδαληνὴ
							
1    - 	Now	the first [day]	of the	Week 	Mary	 - 	Magdalene
1   Art-DFS	Conj	Adj-DFS	Art-GNP	N-GNP	N-NFS	Art-NFS	N-NFS
							
	Nun	am ersten	von den	 Sabatten	Maria		Magdalena  
Die englische Übersetzung ist falsch, Streichungen von mir. Deutsch von meiner Software und von mir.
2064 [e]	4404 [e]	4653 [e]	2089 [e]	1510 [e]	1519 [e]	3588 [e]	3419 [e]
erchetai	prōi	skotias	eti	ousēs	eis	to	mnēmeion
ἔρχεται	πρωῒ  ,	σκοτίας	ἔτι	οὔσης  ,	εἰς	τὸ	μνημεῖον  ,
comes	early	dark	still	it being	to	the	tomb
V-PIM/P-3S	Adv	N-GFS	Adv	V-PPA-GFS	Prep	Art-ANS	N-ANS
							
kommt	früh	dunkel	noch	es ist	zu	dem	Grab    

Mark 16 Nun, am ersten der Sabbate, als es noch dunkel war, kam Maria Magdalena zu dem Grab (gemeint ist hier wie überall: der Erste von 7 Sabbaten vor Pfingsten)

Eine der wenigen, richtigen Bibelübersetzungen.
John 20:1:   Young's Literal Translation (YLT) The Empty Tomb                                                                                                                                                     
(Mat 28:1–10; Mar 16:1–8; Luk 24:1–12 )
Englisch: And on the first of the sabbaths, Mary the Magdalene doth come early (there being yet darkness) to the tomb, and she seeth the stone having been taken away out of the tomb,
Deutsch: Und am ersten der Sabbate kommt Maria, die Magdalena, früh (es ist noch Dunkelheit) zum Grab und sie sieht, dass der Stein von dem Grab weggenommen wurde.
Luther 1545 - Joh. 20: 1AN der Sabbather einem / kompt Maria Magdalena früe / da es noch finster war / zum Grabe / vnd sihet / das der stein vom grabe hin weg war.
[image: ]
Das ist deutlich. Oder?
Leider wird auch diese bewiesene Bibel-Wahrheit die Dauerlügner NICHT überzeugen können, genau wie Jesus gesagt hat. Er wusste es! Natürlich. 
[bookmark: _Hlk192629623]-14-                                                                                                                                                                                             Er (Jesus) aber sprach zu ihnen:   Mark. 7: 6 ff                                                                                                           Treffend hat Jesaja über euch Heuchler geweissagt, wie geschrieben steht:                                                                                                                              Dieses Volk ehrt mich mit den Lippen, aber ihr Herz ist weit entfernt von mir.                                Vergeblich aber verehren sie mich, indem sie als Lehren Menschengebote lehren                                                                                                                                Ihr gebt das Gebot Gottes preis und haltet die Überlieferung der Menschen fest.      

Trefflich hebt ihr das Gebot Gottes auf, damit ihr eure Überlieferung haltet.
2. Tim. 3, 16: Denn die ganze Heilige Schrift ist von Gott eingegeben. Sie soll uns unterweisen; sie hilft uns, unsere Schuld einzusehen, wieder auf den richtigen Weg zu kommen und so zu leben, wie es Gott gefällt.                                                                                                                                             

Viele Menschen denken, sie wären neu geborene Christen und wissen die Wahrheit. 
Falsch! 
Sie ändern ihre frömmelnde Lehre, ihr tristes Gerede und ihre eindeutigen Handlungen nicht. -Artikel Warnung……. Anfordern. Kostenlos. – bibel-wahrheit@mailbox.org - 

Sie lieben die von Jesus verhassten menschliche Traditionen
Satan spielt sicher die Hauptrolle, denn die meisten *modernen, verbesserten* Bibeln, nun auch Luthers, sind absichtlich falsch übersetzt. Die Bibel sagt, in
der Endzeit wird massiver Abfall sein. Er hat schon angefangen. Schau herum. Sie verfälschen Gottes Word. Zu Seiner Zeit wird ER sie heulen machen!

Sie nennen Gott einen Lügner, genau wie die Schlange                                                                                  damals im Paradies. Sie haben nichts, aber auch gar nichts, 
dazu gelernt. Die Schlange -auf dem Baum oder nicht- lacht!
[bookmark: _Hlk215949199]       
„Die Menschen haben Gott vergessen, und das ist der Grund für die Probleme des 20. Jahrhunderts. Man wird keine Lösung finden ohne die Umkehr des Menschen zum Schöpfer aller Dinge.“  Alexander Solschenizyn (1918 - 2008) 

Das ist die Quintessenz. Sie glauben nicht und kümmern sich nicht um Gott. Die Menschen werden von Kirchen, Regierungen und dem Establishment gefehlt. Sie denken nicht mehr an Gott und befolgen auch nicht Seine Gebote. 
Dieser große Abfall ist prophezeit. Atheisten, Agnostiker und von Satan gegründete, und geförderten Religionen helfen mit. Das übrig gebliebene Gute in Menschen vergeht.       Der Fürst der Welt sorgt dafür.                                                                                               
Die Teuerung und der moralische Verfall sind ein Teil dessen, was jetzt vorgeht.                 Die prophezeite Große Trübsal ist auf dem Weg. Bald wird das „Tier“ und der falsche Prophet die Welt beherrschen.                                                                                                                                             Lese es nach in der Offenbarung. Dann weißt du mehr.
Gott hat die böse Welt zu Noahs Zeiten vernichtet.                                                                  Er hat Sodom / Gomorrha vernichtet, Babylon existiert nicht mehr.                                                                              Er wird das Böse in dieser heutigen Welt vernichten. 
Nur Wenige werden durchhalten.  
Aber dann…   
Die gute Nachricht!                                                                                             
Jesus ist König. ER kommt bald und wird Satan und Freunde einsperren. Alles säubern, das Gemeine vernichten. 
Dann wird ER Gottes Reich auf der Erde aufbauen. Ohne das Böse.
Möchtest du dabei sein? Kehr um! Komm zu Gott und Jesus. Jetzt!

-15-                                                                                                                                               
Jesus sagte
Math. 7: 6- Werft, was heilig ist, nicht den Hunden hin! Sie werden euch angreifen und in Stücke reißen. Und werft eure Perlen nicht vor die Säue! Sie werden die Perlen nur zertreten.«                                                                                                                                

ER hatte Recht. Wie immer.                                                                                                                                 

Wenn ich mit jemandem über Gott und Jesus spreche, spüre ich oft Ablehnung. Auch von Menschen, die sich Christen nennen. Sie kleben an Traditionen mit Satans Super-Kleber.           
Ich hoffe, dass niemand von allen, mit denen ich spreche, denen ich schreibe, zu den Hunden oder Säuen gehört. Falls doch, dass sie sich mit Gottes Hilfe ändern.


Trotz allem fällt im Jahr 2026 der 14. Nisan auf den 1. April.
Wir leben im Jahr 5786 – nach Gottes(Jüdischem) Kalender 
Merke: Glaube nie alles, was du hörst und liest. Ob von Regierung oder Kirche. PRÜFE ALLES - auch was ich sage und schreibe. Wahrheit ist: Gott und Jesus

Mein Credo: Ruhm und Wahrheit von Gott und Jesus zeigen und das Böse anprangern. 
Die Täuschungen der Kirchen und religiösen Vereinen müssen ans Licht kommen. 
Es geht mir um Wahrheit, Glauben, echten Grundlagen von Gott und Jesus, um Wissen, welches verloren ging, verheimlicht oder auch gefälscht wurde.                                                       Prüfe, was ich sage und schreibe. Folge Gott und Jesus - Folge der Wahrheit.


Egal, welche Bibelstelle man zu Rate zieht - immer die gleiche Auswirkung Liebe zu Gott und Gebote halte   =  IMMER Gottes Barmherzigkeit und Güte         Liebe zu Jesus Tun was Er sagt  =  Einziger Weg zu Gott = Kein Endgericht Gebote nicht halten, Gott prüfen =  Gericht, Verurteilung, Strafe = Feuersee

Epilog: GOTT ist EINER! Gut, Allmächtig, Schöpfer, Wahr, Fehlerlos, Unendlich, EWIG
[bookmark: _Hlk208586663][bookmark: _Hlk208589763][bookmark: _Hlk193056180][image: ]Mein Auftrag: Schreiben für Gott und Jesus. Nicht populär, aber Nötig! Trotz Ablehnung und Gerede. Du wolltest doch schon lange mehr über Gott und Jesus wissen. Nutze die Chance! Frage an! Gott bietet dir alles. Diese Welt bietet…nichts!                                   Gott bietet auch dir ewiges Leben an in Seinem Reich. Sein Sohn Jesus hat es mir                                  schon zugesagt. Bis dahin habe ich eine großartige Aufgabe: Kämpfen wider das Böse, Wölfe im Schafspelz wie Prediger, die bewusst betrügen, lügen, falsches Zeugnis verbreiten. Deshalb schreibe ich die unwiderlegbare BIBLISCHE WAHRHEIT, um mehr Gläubige Nachfolger für GOTT und Seinen Sohn JESUS zu finden.
Möchtest du mitmachen? Umkehren? Christi Nachfolger werden? Ewiges Leben erhalten?
Volker Reuß   -   Mehr Biblische Wahrheiten: Die letzte Trompete, Wahres Glück-ein Traum?, P.R. für Gott und Jesus, Ostern, 10 Gebote, Warnung, Weihnachten, u.v.a. kostenlos.                                                      Kein Betteln um Spenden! Die Gospel ist unbezahlbar.
Namen und Adressen sind absolut sicher. Nichts wird verkauft oder sonst wie weitergegeben.
Vielen Dank fürs Lesen. Bitte studiere weiter. Fragen? Schreibe an:    bibel-wahrheit@mailbox.org
Magst du eine Blume, pflückst du sie.  Liebst du sie, gieße sie täglich.

Nicht vergessen: Aus 2. Moses 20 -8 Befolge den Sabbattag, um ihn heilig zu halten. 9   Sechs Tage sollst du arbeiten und all deine Arbeit tun, 10  aber der siebte Tag ist Sabbat für den HERRN, deinen Gott. Du sollst ⟨an ihm⟩ keinerlei Arbeit tun, du und dein Sohn und deine Tochter, dein Sklave und deine Sklavin und dein Vieh und der Fremde bei dir, der innerhalb deiner Tore ⟨wohnt⟩. 11  Denn in sechs Tagen hat der HERR den Himmel und die Erde gemacht, das Meer und alles, was in ihnen ist, und er ruhte am siebten Tag; darum                                                       segnete der HERR den Sabbattag und heiligte ihn. 
[bookmark: _Hlk192630795][image: Bibeln in sieben Sprachen, Auferstehung Jesus am Sabbat Morgen, Luther, Vulgata, Griechisch, Englisch, Deutsch]Seite 16 – Anhang
Seite 17 – Anhang 2                                                                                                                                                Mehr als 400 Jahre lang, bis zu ihrer Revision um 1900, verkündete die berühmte Lutherbibel das Erscheinen Jesu vor den Frauen "an einem Sabbatmorgen" und                     sein Erscheinen vor den Jüngern "an einem Sabbatabend".   
Jeder kann die Wahrheit nachlesen. Jeder, der an der Wahrheit Gottes interessiert ist.                                                                                                                  
Was ist Wahrheit?         
Pilatus fragte weiter: "Also bist du doch ein König? "                                                                            Jesus antwortete:                                                                                                                                                              

"Du sagst es: Ich bin ein König! Das ist der Grund, warum ich geboren wurde und in diese Welt gekommen bin: Ich soll als Zeuge für die Wahrheit eintreten.                  Jeder, der selbst von der Wahrheit ergriffen ist, hört auf das, was ich sage."                                                                                                             

Joh.4 HFA:   7 Da kam eine Samariterin aus der nahen gelegenen Stadt zum Brunnen, um Wasser zu holen. Jesus bat sie: »Gib mir etwas zu trinken!«  8 Denn seine Jünger waren in die Stadt gegangen, um etwas zu essen einzukaufen.  9 Die Frau war überrascht, denn normalerweise wollten die Juden nichts mit den Samaritern zu tun haben. Sie sagte: »Du bist doch ein Jude! Wieso bittest du mich um Wasser? Schließlich bin ich eine samaritische Frau!«  10 Jesus antwortete ihr: »Wenn du wüsstest, was Gott dir geben will und wer dich hier um Wasser bittet, würdest du mich um das Wasser bitten, das du wirklich zum Leben brauchst, Und ich würde es dir geben.«  11 »Aber Herr«, meinte da die Frau, »du hast doch gar nichts, womit du Wasser schöpfen kannst, und der Brunnen ist tief! Wo willst du denn das Wasser für mich hernehmen?  12 Kannst du etwa mehr als Jakob, unser Stammvater, der diesen Brunnen gegraben hat? Er selbst, seine Söhne und sein Vieh haben schon daraus getrunken.«  13 Jesus erwiderte: »Wer dieses Wasser trinkt, wird bald wieder durstig sein                                                                                                 14 Wer aber von dem Wasser trinkt, das ich ihm gebe, der wird nie wieder Durst bekommen. Dieses Wasser wird in ihm zu einer nie versiegenden Quelle, die ewiges Leben schenkt.«    15 »Dann gib mir von diesem Wasser, Herr«, bat die Frau, »damit ich nie mehr durstig bin und nicht immer wieder herkommen und Wasser holen muss!«  16 Jesus entgegnete: »Geh und ruf deinen Mann. Dann kommt beide hierher!«  17 »Ich bin nicht verheiratet«, wandte die Frau ein. »Das stimmt«, erwiderte Jesus, »verheiratet bist du nicht  18 Fünf Männer hast du gehabt, und der, mit dem du jetzt zusammenlebst, ist nicht dein Mann. Da hast du die Wahrheit gesagt.« . 19 Erstaunt sagte die Frau: »Ich sehe, Herr, du bist ein Prophet!  20 Kannst du mir dann eine Frage beantworten? Unsere Vorfahren haben Gott auf diesem Berg dort angebetet. Warum also behauptet ihr Juden, man könne Gott nur in Jerusalem anbeten?«  21 Jesus antwortete: »Glaub mir, die Zeit kommt, in der ihr Gott, den Vater, weder auf diesem Berg noch in Jerusalem anbeten werdet.  22 Ihr wisst ja nicht einmal, wer der ist, den ihr anbetet. Wir aber wissen, zu wem wir beten.                                                                                                                                   Denn das Heil der Welt kommt von den Juden.                                                                          23 Doch es kommt die Zeit – ja, sie ist schon da –,                                                                                     in der die Menschen den Vater überall anbeten werden, weil sie von seinem Geist und seiner Wahrheit erfüllt sind.                                                                                     Von solchen Menschen will der Vater angebetet werden.                                                                                  24 Denn Gott ist Geist. Und wer Gott anbeten will, muss von seinem Geist erfüllt sein und in seiner Wahrheit leben.«                                                                                                                     25 Die Frau entgegnete: »Ja, ich weiß, dass einmal der Messias kommen soll, der von Gott versprochene Retter.« – Auf Griechisch nennt man ihn auch den Christus. – »Wenn dieser kommt, wird er uns das alles erklären.«                                                                                                           
26  Da sagte Jesus: »Du sprichst mit ihm. Ich bin es.«
Das Zeichen des Messias                                                                                                                          Das wichtigste Zeichen in der Geschichte des Universums. Kann es klarer sein? Jona war 3 Tage und 3 Nächte im Bauch des Fisches.
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DIE AUFERSTEHUNG JESU AN EINEM SONNTAG - MORGEN ?

76. Nisan 77, Nisan
1. Wochentag 2. Wochentag

2. Nacht

3.Tag

1. Nacht

15 Tage oder maximal 3 Tage und 2 Nachte

Finsternis

wiischeZel 1236 9 12 3 6 o 12 5 & 5 17 5 6 o 12 3 &

B
Auferstehung?

DIE AUFERSTEHUNG JESU AN EINEM SABBAT - MORGEN

15. Nisan 16. Nisan 7. Nisan
HOHER SABBAT RUSTTAG ERSTER SABBAT

2.Tag 3.Tag

3 Tage und 3 Nichte

1.Tag

-





image1.png
' 2Wenschen fiir eople for

T GOTCE OOD





image5.jpeg
Luther-Bibel 1534 (erste Vollbibel):
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Am abent aber des Sabbaths feiertages, welcher anbricht am morgen des ersten tages der Sabbathen, kam Maria...

Und sie kamen zum grabe  an einem Sabbather  seer friie, da die sonne auffgieng..
Jhesus aber,da er auferstanden v, frle am ersten tage der Sabbather, erschein er am ersten der Maria.
Aber an der Sabbather einem seer frile, kamen sie zum grabe und trugen.
An der Sabbather einem, kompt Maria... frile, da es noch finster war.
Am abent aber desselbigen  Sabbaths,  da die Junger versamlet, und di thi verschiossen.
Auff einen Sabbath aber, da die Jinger zusamen kamen, das Brod.
Auff ja der Sabbather einen, lege bey sich selbs ein jgkicher unter euch, und same..
Ich fast zwir in der wochen
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DIE OFFIZIELLE AUFERSTEHUNG JESU ,,AN EINEM SABBAT-MORGEN* IN 7 SPRACHEN

In Mt 5,18 versprach Jesus, dass kein Buchstabe von der Bibel (dem Gesetz) verloren gehen solite. An anderen Stellen
machte Gott iar, dass er Verfalschungen der Bibel bestraft (Offb 22,18-19, Gal 1,6-10; Lk 17,1-3; Mt 18,6f; Mk 9,42).
Uber alle Jahrhunderte hindurch bis heute, war die Auferstehung Jesu ,an einem Sabbat-Morgen* oder ,an einem der
Sabbate" (beim Passa-Fest gibt es 3 Sabbate) in vielen Sprachen bezeugt. Manchmal wurde zwar ,eine" als ,erste®
ibersetzt. Das ist zwar nicht wortlich, inhaltlich aber korrekt, da es sich bei diesem ,ersten Sabbat" um den ersten einer
Serie von 7 Sabbaten bis Pfingsten handelt (Mk 16,9). Es folgen einige Beispiele der ersten Bibeln in 7 Sprachen:
1. Griechischer Grundtext; 2. Lateinische Vulgata; 3. Deutsche Lutherbibel und darunter die katholische Gegenbibel
von Emser 1527; 4. Englische Coverdale-Bible 1535, die erste komplette gedruckte englische Bibel; 5. Erstes
spanisches NT von Enzinas 1543; 6. Italienische Brucioli-Bibel 1530; 7. Schwedische Gustav-Wasa-Bibel 1541.
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diluculo profundo, venerunt ad monumentum...

sehr friie, kamen sie zum Grabe.

kamen sie zum grabe seer frie...

very early in the mornynge, they came vnto the Sepulcre.
muy de mafiana vinieron al monumento.

nel fare del giorno assai per tempo, uennono al monumento.
ganska bittijdha om morghonen, komo the til graffuena.

Joh 20,1
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Maria Magdalene venit mane.

komet Maria Magdalena frih,

kam Maria Magdalena frie...

came Mary Magdalene early.

Maria Magdalena vino demaiana al monumento.

Maria Magdalene uenne da mattima

kom Maria Magdalene om morghonen.
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Sabbaths, da die Jinger versamlet, und die Thir.
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cum conuenissemus ad frangendum panem, Paulus.

aber, da die Jinger zusammen kamen, das Brot zu brechen.
aber, da wir zusamen kamen, das Brot zubrechen...

whan the disciples came together to breake bred, Paul
siendo los discipulos congregados para repartir el pan.
essendosi adunati i discepoli a spezzare il pane, Paulo.
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